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 Das Blautal-Center (BTC) in Ulm wird zum Blautal-Quartier (BTQ) 
umgestaltet. 

 Für den 1. Bauabschnitt (BA1) des Bauvorhabens soll eine 
Verkehrsuntersuchung (VU) an den beiden geplanten Ein-/Ausfahrten 
durchgeführt werden.

 In diesem Rahmen werden für die VU drei Betrachtungsfälle festgelegt:
 Analysefall 2022 (ANF): Bestand
 Prognosenullfall (PNF): Bestand 2022 ohne BTC + allg. 

Verkehrszunahme +4,3%
 Prognoseplanfall (PPF): Bestand 2022 ohne BTC + allg. 

Verkehrszunahme +4,3% + Neuverkehr BTQ

Grundlagen 2

Hintergrundkarte: geoportal-bw.de 

Skizzierung und Lage des Geltungsbereiches

BTQ BA1

Ein-/Ausfahrt 
Magirusstr.

Ein-/Ausfahrt 
Blaubeurer Str.



Analysefall 2022
3
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 Der Analysefall 2022 (= Bestand) ergibt sich aus den Verkehrserhebungen.

 Erhoben wurden folgende Knotenpunkte:
• LSA 414: Blaubeurer Str. / Ein- und Ausfahrt BTC
• LSA 421: Magirusstr. / Ein- und Ausfahrt BTC

 Die Erhebungen erfolgten am 30.06.2022 über 24 h.

Analysefall 2022 4

Hintergrundkarte: maps.google.de

LSA 414

LSA 421
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Analysefall 2022 – Verkehrszählung LSA 414 5

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze: 10.45 - 11.45 Uhr [Fz/h] Abendspitze: 16.45 – 17.45 Uhr [Fz/h]
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Analysefall 2022 – Verkehrszählung LSA 421 6

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze: 11.00 - 12.00 Uhr [Fz/h] Abendspitze: 16.45 – 17.45 Uhr [Fz/h]



Prognosenullfall 
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 Der Prognosenullfall ergibt sich aus
 den Verkehrserhebungen,
 dem Abzug des Verkehrs aus dem BTC und
 der allgemeinen Verkehrszunahme um +4,3% nach Abstimmung mit der Stadt Ulm

Prognosenullfall 8
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Prognosenullfall – LSA 414 9

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze [Fz/h] Abendspitze [Fz/h]
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Prognosenullfall – LSA 421 10

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze [Fz/h] Abendspitze [Fz/h]



Prognoseplanfall 
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 Der Prognoseplanfall bildet die Situation mit Berücksichtigung des 
Bauvorhabens ab.

 Durch das Bauvorhaben entstehen zusätzliche Verkehre, die abgeschätzt 
und auf das Straßennetz verteilt werden müssen. (Verkehrserzeugung 
und –verteilung).

 Die Neuverkehrsabschätzung erfolgt auf Basis der von der Stadt Ulm 
übermittelten Angaben mittels des Ergebnisprogramms Ver_Bau 2023 
auf Grundlage empirischer Untersuchungen (Dr. Dietmar Bosserhoff). 
Als Ausgangspunkt dienen Angaben über Art und Maß der Nutzung. Für 
weitere Nutzungs- und Mobilitätskennwerte werden basierend auf 
Mobilitätsforschungen, auf der Fachliteratur sowie auf Daten aus 
vergleichbaren Projekten Annahmen getroffen.

 Ausgangsdaten (z.B. Anzahl Wohneinheiten, Verkaufsflächen etc.) 
wurden vom AG durch Maas und Partner Architekten zur Verfügung 
gestellt bzw. stammen aus den übermittelten Angaben der Stadt Ulm.

Prognoseplanfall 12

Neuverkehr

Analysefall Prognose-
planfall

ermittelt durch Verkehrszählung

errechnet durch Verkehrserzeugung
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 Neuverkehrsberechnung für den Bauabschnitt 1 (BA1) vom BTQ und MOCO, übermittelt von der Stadt Ulm

 Zeitliche werktägliche Verkehrsverteilung des Neuverkehrs erfolgt mithilfe von empirischen, standardisierten Ganglinien

 Räumliche Verkehrsverteilung gem. der Angaben der Stadt Ulm
 MOCO:

 ca. 30 % fahren über Blaubeurer Straße in Richtung Westen
 ca. 5 % fahren über die Lupferbrücke in Richtung Norden
 ca. 5 % fahren über die Jägerstraße in Richtung Süden
 ca. 15 % fahren über die Magirusstraße in Richtung Süden
 ca. 35 % fahren über die Blaubeurer Straße in Richtung Blaubeurer Tor
 ca. 10 % haben ein Ziel im simulierten Verkehrsnetz (z. B. Bauhaus)

 BTC:
 wie bei MOCO, nur ohne die 10%, die ein Ziel im simulierten Verkehrsnetz haben; diese 10% wurden gleichmäßig auf die 

entsprechenden Richtungen aufgeteilt

 Räumliche Verkehrsverteilung MOCO Verkehr über 3 Anschlussknoten an die Blaubeurer Straße

 Annahme: gleichmäßige Verteilung auf alle 3 Anschlussknoten

Neuverkehrsberechnung 13
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Verkehrsverteilung 14

 Im Prognoseplanfall werden die beiden Knotenpunkte versetzt:
 LSA 414 wandert nach Osten. Der Knoten an der neuen Position wird als 414n bezeichnet
 LSA 414 wandert nach Norden. Der Knoten an der neuen Position wird als 414n bezeichnet

 Über LSA 421 (Magirusstraße): Ein- und Ausfahrt Tiefgarage (TG), Anlieferung

 Über neu entstehende Ein- und Ausfahrt Blaubeurer Straße: nur Einfahrt TG, + oberirdische 
Stellplätze

 Annahme: Einwohner und Beschäftigte parken nur in der TG, Annahme: Verteilung zu 50 % auf beide 
TG Einfahrten, Ausfahrt nur über Magirusstraße

 Annahme von aus den Unterlagen der Stadt Ulm zu oberirdischen Stellplätzen: „Wir nehmen an, dass 
die oberirdischen Stellplätze an der neuen LSA in der Spitzenstunde jeweils zwei Fahrzeuge 
bedienen, sodass in der Spitzenstunde 120 Fahrzeuge diese Stellplätze nutzen (jeweils Quell- und 
Zielverkehr).“

 d.h. Ein- und Ausfahrt zu oberirdischen Stellplätzen über Blaubeurer Straße

 Annahme: oberirdische Stellplätze werden nur von Besuchern/Kunden genutzt

 Annahme: der verbleibende Zielverkehr teilt sich zu 50 % auf beide TG Einfahrten auf, Ausfahrt nur 
über Magirusstraße

Beispiel Tagesganglinie 
Einwohnerverkehr:

Quelle: Ver_Bau 2023 
(Bosserhoff)
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 Der Prognosenullfall ergibt sich demnach aus
 den Verkehrserhebungen,
 dem Abzug des Verkehrs aus dem BTC und
 der allgemeinen Verkehrszunahme um +4,3% nach Abstimmung mit der Stadt Ulm
 dem umgelegten Neuverkehr (BA1) auf Basis der von der Stadt Ulm übermittelten Daten
 Neue Position der Knoten
 Neue Bezeichnung der Knotenpunkte (KP) an den neuen Positionen: KP 414n und KP 421n

Prognoseplanfall 15
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 Die Knotenpunktgeometrie wurde an die veränderten Rahmenbedingungen an der neuen Position 
angepasst. Es handelt sich um einen Entwurf. Die Lage der Signale, die Position der Haltlinie, die 
Zwischenzeiten etc. sind nicht final.

Prognoseplanfall – Knotenpunktgeometrie KP 414n 16

Rechtsabbiegefahrtreifen 15m – 25m

 Parkplatz kann aus allen Richtungen
befahren und verlassen werden
Entlastung der TG, des KP 421n und 
des KP Blaubeurer Str. / Magirusstr.

 Komfortgewinn für Fg/Rad durch 
neue Querungsmöglichkeit

 Rechtsabbiegefahrstreifen verringert
den Stress beim Abbiegen, da kein 
rückwärtiger Verkehrsdruck herrscht
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 Die Knotenpunktgeometrie wurde an die veränderten Rahmenbedingungen an der neuen Position 
angepasst. Es handelt sich um einen Entwurf. Die Lage der Signale, die Position der Haltlinie, die 
Zwischenzeiten etc. sind nicht final.

Prognoseplanfall – Knotenpunktgeometrie KP 421n – Variante „volle LSA“ 17

 KP durchgehend signalisiert

 Ausfahrt aus der TG nur bei 
Anforderung

 Ausfahrt Anlieferung nur bei 
Anforderung
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 Die Knotenpunktgeometrie wurde an die veränderten Rahmenbedingungen an der neuen 
Position angepasst. Es handelt sich um einen Entwurf. Die Lage der Signale, die Position der 
Haltlinie, die Zwischenzeiten etc. sind nicht final.

 Die LSA ist i.d.R. aus, also dunkel, außer ein Lkw/Lz möchte aus der Anlieferzone über K4 
ausfahren. Die Bewertung wurde nach dem HBS 2015 für nicht-signalisierte Knotenpunkte 
durchgeführt.

Prognoseplanfall – Knotenpunktgeometrie KP 421n – Variante „dunkel“ 18

 LSA ist im Regelbetrieb dunkel. D.h. der 
Knoten wird wie ein nicht-signalisierter 
Knoten befahren.

 Nur wenn ein Lkw die Anlieferung
verlassen möchte, wird die LSA
„geweckt“, um die Konfliktflächen frei 
von Fg, Rad und anderen Fz zu halten 
und so eine zügige Ausfahrt zu 
ermöglichen.

 Der Verkehr wird an den äußeren
Haltlinien bei K6/K2 und K10 
angehalten; in der TG halten die 
Fahrzeuge unten an K30.

 Das „Wecken“ der LSA könnte durch das
Befahren bestimmter Bereiche, das 
Drücken spezieller Knöpfe oder durch 
Schlüsseln ermöglicht werden.

 Nachdem die Anlieferung verlassen 
worden ist, kehrt die LSA in den Dunkel-
Betrieb zurück

K3 optional
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Prognoseplanfall – KP 414n 19

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze [Fz/h] Abendspitze [Fz/h]
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Prognoseplanfall – KP 421n 20

Tagesverkehr [Fz/24 h] Morgenspitze [Fz/h] Abendspitze [Fz/h]
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 Berechnungen der Leistungsfähigkeit für einzelne Knotenpunkte gemäß dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS 2015)

 Ermittlung der Qualitätsstufe des Verkehrsablaufes (QSV) über die mittlere Wartezeit des Kfz-Verkehrs

 QSV A = bestmögliche Bewertung bis QSV F = schlechteste Bewertung

 QSV D oder besser = Nachweis einer ausreichenden Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes gem. HBS ist erfüllt

 Weiterhin Berechnung von Rückstaulängen, Auslastungsgraden etc. 

 Nachweis der Leistungsfähigkeit mit Hilfe des Ingenieurarbeitsplatzes LISA 8.1 

Hinweis zur Leistungsfähigkeitsbetrachtung 22

Anmerkung 1: 
Die subjektive Wahrnehmung der Wartezeit ist 
bei Vorfahrtsbeschilderung und „rechts-vor-
links“ unterschiedlich. 
Im Vergleich zu Einmündungen liegen für 
Kreuzungen bei dieser Regelungsart die 
Grenzwerte der Wartezeit für die QSV D, E und F 
um je 5 Sekunden höher.

Knotenpunkt (Einmündung) mit 
Regelungsart „rechts-vor-links“

Knotenpunkt mit 
Vorfahrtsbeschilderung

10

10

15

15

20

>  20

Anmerkung 2: 
Bei Knotenpunkten mit der Regelungsart 
„rechts-vor-links“ gelten für die QSV A und B die 
gleichen Grenzwerte der mittleren Wartezeit     
(≤ 10 Sekunden).
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Analysefall 2022 – LSA 414 – Morgenspitze 23

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV C und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 
spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nach-folgenden 
Freigabezeit weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-
Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Analysefall 2022 – LSA 414 – Abendspitze 24

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV C und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 
spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nach-folgenden 
Freigabezeit weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-
Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognosenullfall – LSA 414 – Morgenspitze 25

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV A und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr 
kurz.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1



Ulm, BTQ - Verkehrsuntersuchung 22.03.2024

Prognosenullfall – LSA 414 – Abendspitze 26

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV A und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr 
kurz.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 414n – Morgenspitze 27

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 414n – Abendspitze 28

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Analysefall 2022 – LSA 421 – Morgenspitze 29

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV C und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 
spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden 
Freigabezeit weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-
Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Analysefall 2022 – LSA 421 – Abendspitze 30

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV C und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer 
spürbar. Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten 
Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nach-folgenden 
Freigabezeit weiterfahren. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-
Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf.

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognosenullfall – LSA 421 – Morgenspitze 31

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognosenullfall – LSA 421 – Abendspitze 32

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 421n „volle LSA“ – Morgenspitze 33

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 421n „volle LSA“ – Abendspitze 34

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer kurz. 
Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen 
ankommenden Kraftfahrzeuge können in der nachfolgenden Freigabezeit 
weiterfahren. 

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 421n „dunkel“ – Morgenspitze 35

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV B und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom 
bevorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten 
sind gering (Bewertung für nicht-signalisierte Knotenpunkte).

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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Prognoseplanfall – KP 421n „dunkel“ – Abendspitze 36

Der Knotenpunkt erreicht die Bewertung QSV C und ist somit ausreichend 
leistungsfähig.
Die Fahrzeugführer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl 
von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind 
spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich 
seiner räumlichen Ausdehnung noch bezüglich seiner zeitlichen Dauer eine 
starke Beeinträchtigung darstellt (Bewertung für nicht-signalisierte 
Knotenpunkte).

Wartezeit

Quelle: LISA 8.1
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 Zufriedenstellende Leistungsfähigkeitsbewertungen (QSV C) im Analysefall an beiden Knotenpunkten

 Gute Leistungsfähigkeitsbewertungen (QSV B) im Prognoseplanfall am KP 414n

 Gute Leistungsfähigkeitsbewertungen (QSV B) im Prognoseplanfall am KP 421n – Variante „volle LSA“

 Gute bis zufriedenstellende Leistungsfähigkeitsbewertungen (QSV B / QSV C) im Prognoseplanfall am KP 421n – Variante „dunkel“

 Folglich sind insgesamt je nach Variante gute bis zufriedenstellende Leistungsfähigkeitsbewertungen für die Knotenpunkte an den 
neuen Positionen im Prognoseplanfall zu erwarten. Damit wäre außer im Fall der Nachmittagsspitzenstunde am KP 421n – Variante 
“dunkel“ (hier: ein Gleichbleiben) eine Verbesserung der Leistungsfähigkeit möglich.
Weil der Verkehrsfluss am KP 421n auch in der Variante „dunkel“ mindestens zufriedenstellend leistungsfähig ist und der Verkehr 

ohne dauerhaft angeschaltete Signalisierung mindestens zufriedenstellend abgewickelt werden kann, wird die Variante „dunkel“ 
als Vorzugsvariante vorgeschlagen. Da die technische Ausstattung voll kompatibel mit einer dauerhaften Signalisierung ist, kann 
das Schaltverhalten auch im Nachgang per Software-Anpassung unkompliziert erfolgen.

 Der Neuverkehr infolge des Bauvorhabens (BA1) kann leistungsfähig abgewickelt werden.

 Die detaillierte Ausgestaltung (z.B. Lage und Bezeichnung der Signale, Wegeführung Rad/Fg) der Knotenpunkte muss noch erfolgen. 
Hierdurch werden keine großen Abweichungen bei der Leistungsfähigkeit erwartet.

Zusammenfassung 37



Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
SCHLOTHAUER & WAUER

Ingenieurgesellschaft mbH

Aschauer Straße 10, 81549 München

Timotheus Wischniowski

+49 (0)89-21 18 78-06

timotheus.wischniowski@schlothauer.de
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